
Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 87          
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss, 6434 Illgau 041 830 18 55

Anfangs Mai mit kühlen Tagen und Schneefällen bis über 1600 Meter, ab 
Mitte stiegen die Temperaturen. Der Vorsommer eher abwechslungsreich, 
viel schönes Wetter und mehr als genügend Regen im Juni. Ein guter 
Sommer für die Bauern, viel wechselhaftes Wetter, einige Hitzetage und 
immer wieder Regen zwischendurch. Warmer September, ab Mitte macht 
sich der Herbst bemerkbar mit wechselhaften Tagen und der Oktober mit 
viel Hochnebel, herrliches Wanderwetter.

Am 24. Oktober halten die Wetterpropheten ihre Herbstversammlung in 
Rothenthurm ab.

Im Rückblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert:

Laimbacher Karl Tobel-Kari 6432 Rickenbach 17 Pkt.
Betschart Silvan Herrenbödler 6417 Sattel 12  ½ Pkt.
Hediger Karl Naturmensch 6403 Küssnacht 12  ½ Pkt.
Holdener Martin Musers 6430 Schwyz 12 Pkt.
Ulrich Roman Jöri 6436 Bisisthal 12  Pkt.
Gisler Martin Tannäbart 6452 Riemenstalden 11  Pkt.

Prognosen für den Winter und Frühling 2025 / 2026

Laimbacher Kari, „Tobel-Kari“, Tobel, Rickenbach                 041 810 13 13

November: Allerheiligen (1.) trocken. Allerseelen (2.) bis Mitte mehr schön als 
Regentage. Vom 16. bis Ende mehrere Hudeltage, kühl, wytappä Schnee.
Christmonat: I dä 4. Fronfastenwoche mehrheitlich schön. Vom 8. bis 23. wechsel-
haftes Wetter mit Schnee. Die eintä Schneepflüeger können den Rost an den Pflug-
messer bereits abschaben. Weihnachten (24.) bis Ende recht schön mit ein paar 
Föhntagen.
Jänner: Vom 1. bis 20. mehr schöne Tage, ab und zuä aber recht Schnee. Drei-
königstag (6.) schön. Vom 21. bis Ende hudlets mehrheitlich, gute Zeit um Schnaps 
zu brennen, aber durchsichtigen, kein Schwarzbrand.
Horner: Vom 1. bis 15. immer noch äs paar ghudleti Täg und kalt, sonst trocken. Von
Güdelmontag 16. bis 20. mehrheitlich schön, die Maschgraden kommen ins 
Schwitzen. Vom 21. bis Ende schönes Wintersportwetter.
März: Vom 1. bis 18. Viel wechselhaftes Wetter mit ein paar Sonnentagen 
dazwischen. Josefstag (19.) schön. Vom 20. bis Ende wird’s schön, die Bauern 
können einesmal anfangen Mischt usä tue.



April: 1. April trocken. Vom 2. bis 10. etwas Regen mit Schneefall dazwischen, 
ausser an Ostern zeigt sich die Sonne ein bisschen. Vom 11. bis 20. mehrheitlich 
schönes Wetter.
Zusammenfassung: Der Vorwinter bringt viele schöne Tage mit zeitigem Schneefall,
der Winter ist nicht der Schneereichste. Der Frühling kommt zur rechten Zeit.

Betschart Silvan, „Herrenbödler“, Herrenboden, Sattel    078 881 39 06

Wintermonat: Vom 1. bis 14. halten die kühlen und nassen Tage an, in den oberen 
Lagen Schnee. Morgartenfeier (15.) trocken. Vom 16. bis Ende wird es wärmer mit 
sonnigen Tagen, den Dachsen schmilzt fast das Fett unter dem Winterfell weg, 
Föhneinbruch.
Christmonat: Vom 1. bis 10. wird es kühler, die Schneekanonen in den Bergen 
kommen auf Betriebstemperaturen, mehrheitlich schön. Vom 11. bis 20. kommt 
Schnee bis in die tieferen Lagen, die Sonne ist wenig zu sehen. Vom 21. bis 31.  
Schnee in grossen Mengen, weisse Weihnachten in den Bergen ist garantiert.
Jänner: Vom 1. bis 15. windig mit wenig Niederschlag und teilweise Sonne. Am 17. 
sonnig, die Hornschlittenfahrer auf dem Stuckli blühen so richtig auf in der Winter-
sonne. Vom 18. bis 31. wechselhaftes Winterwetter.
Horner: Vom 1. bis 10. Kälteeinbruch. Den Klimaforschern zerbricht das Schreib-
material vor lauter Kälte in den Händen. Vom 11. bis 20. scheint die Sonne an 
mehreren Tagen. Vom 21. bis Ende kommt nochmals Schnee.
März: Anfangs bis 10. schönes Skiwetter. Ab 11. bis 31. mindestens 7 Tage mit 
Niederschlag, der Rest mehrheitlich sonnig. Heiliger St. Josef (19.) schön.
April: Vom 1. bis 10. kein Scherz, die Ostern werden rauluftig, Schnee in den 
Bergen nicht ausgeschlossen. Ostermontag (6.) trocken mit wenig Sonne. Vom 11. 
bis 20. zu kalt und nass für Frühlingsgefühle.
Zusammenfassung: Der Winter kommt genau richtig mit Schnee, Kälte und ein 
paar Aussetzern zwischendurch, dauert aber länger als erwartet. Der Frühling lässt 
auf sich warten und wird zu nass.

Hediger Karl, „Naturmensch“, Obere Fluh, Küssnacht          076 521 32 46

November: Bis Mitte des Monats kommt allerlei für Wetter auf uns zu, auch ein 
kurzes „Martinisömmerli“ ist mit dabei. Am 1. November schön, aber kalt. In der 
zweiten Hälfte des Monats bringt ein Wintereinbruch Schnee bis in die Täler hinunter,
dazwischen auch Sonne.
Dezember: Wird kühl und nass beginnen. Am 5. Dezember, Küssnachter 
Klausjagen, schön aber kalt. Danach haben die Männer und Frauen mit Bart ein 
Problem, es wird „giächet“ (Nebel gefriert) auch „Schneeguchsen“ und Kälte kommt 
auf uns zu, wenig Sonnenschein. 
Januar: Von Neujahr bis Mitte meist „ghöriges“ Winterwetter mit einem Wärme-
schock am Dreikönigstag (6.). Vom 16. bis Ende Monat mehr kalt als warm, wenig 
Niederschlag.



Februar: Fasnächtler müssen sich warm anziehen und der Kafi Schnaps wird rar, 
Bise und „guchsen“ bis am 17. Februar. Aschermittwoch (18.) „rauhluftig“. Danach 
wenig Niederschlag mit etwas Schnee und Regen dazwischen.
März: Tauwetter und Regen, auch Sonne und einem Föhnstoss, „gflütterets“ Wetter 
bis Mitte Monat. Der Josefstag (19.), unser Reisetag, wird zum „dinnä hocke“ sein. 
Von da bis Ende veränderlich, mehr nass als trocken, lauwarm.
April: Weil Ostern so früh ist, gibt es bis am 5. einen „Flats“ Schnee. Osterhasen 
müssen Schneeschuhe montieren, auch Bise wird ihnen um die Löffel pfeiffen. Der 
Frühling erscheint dann im Eiltempo, schön und warm mit etwas Regen bis zum 20.
Zusammenfassung: Der Winter ist unberechenbar, eher kalt und rauhlüftig. Der 
Frühling erscheint noch rechtzeitig.

Holdener Martin, „Musers“, Haggen, Schwyz      079 430 64 58

November: Schönes Herbstwetter, unten Bodennebel, oben schön. Um Mitte 
Schnee und im letzten Drittel wechselhaft.
Dezember: Einigermassen schön, aber auch Regentage. Vom 9. bis 20. mit Föhn, 
warm und bis in die höheren Lagen aper. Vor und nach Weihnachten etwas Schnee, 
unten grüne Festtage.
Januar: Kühle und wechselhafte Tage. Vom 8. bis 17. immer wieder leichter 
Schneefall. Auf Ende beständiges Wetter, es sollten zusätzliche Skibügel und Sessel
eingehängt werden.
Februar: Anfangs noch schön. Ab dem 10. wird es kalt, sehr kalt, den Hühnern sollte
man die Eier sofort vom Füdli nehmen, sonst sind sie gefroren. Bis Ende mit Bise 
weiterhin kalt.
März: Die Bise lässt nach und Westwindwetter kehrt ein, wechselhaft. Um den 
Josefstag (19.) Schneefall, die Maschgraden müssen ihre Orangenkörbe decken, 
sonst füllt es sie mit Schnee. Auf Ende wärmer.  
April: Anfangs um die Ostertage Aprilwetter, wechselhaft. Vom 7. bis 16. Wetter-
besserung, frühlingshaft. Und bis zum 20. zwitschern die Vögel. 
Zusammenfassung: Winter, kühl und nicht schneereich. Frühling, es bremst ihn 
anfänglich aus, aber dann kommt er in grossen Schritten.

Ulrich Roman „Jöri“, Bergli, Bisisthal 079 786 01 46

November: Schönes Bergwetter mit Nefel undä umä. Um Mitte Regenwetter und 
unter 1000 Meter Schnee. Ab dem 20. in den Bergen Sonne, im Thal Nefelsuppe.
Christmonet: Der Samichlaus ist völlig orientierungslos weil es viel Nefel hat. Nach 
dem 12. regnerisch und bis auf 800 Meter Schnee. Ab dem 22. schönes Wetter zum 
Spazieren, in den Bergen nur wenig Schnee. 
Jänner: Regen und Nefel die ersten 10 Tage. Ab dann schön. Nach dem 24. Schnee
bis appe. 
Horner: Bei wenig Schnee kann das schöne Wetter genossen werden. Ab dem 8. 
gibt es wieder etwas Schnee. Zuletzt eine Woche schönes Wintersportwetter.
Märzen: Die erste Hälfte Regen und unter 1000 Meter Schnee. Ab Mitte wärmer mit 
vielen schönen Tagen. Josefstag (19.) kein Regen.



April: Der Osterhase muss das Wechselfell mitnehmen, weil unbeständiges Wetter. 
Ab dem 8. schön, aber Bise. Nach dem 15. Regen, in den Bergen Schnee.
Zusammenfassung: Eher wenig Schnee, dafür viel Nefel im Thal und Sonne in den 
Bergen. Im Frühling angenehm und es gibt früh Lanzig.

Gisler Martin „Tannäbart“, Rosslaui, Riemenstalden       079 170 21 41

November: Die ersten 10 Tage unbeständig, dann folgen einige schöne Tage, bevor 
es dann ab dem 20. einen Wintereinbruch gibt mit teils ergiebigem Schneefall. Am 
Martinstag (11.) schön.
Dezember: Vom 1. bis Mitte sehr wechselhaftes Wetter. Mal schneit es bis runter, 
dann seicht es wieder über 2000 m.ü.M. hinauf. Zweite Monatshälfte mit allerlei 
Wetter. Es gibt sonnige Tage dank Föhn. Weinachten warm und schön.
Januar: An Neujahr schön. Bis Mitte eher warm, es gibt wenig Niederschlag. 
Zwischendurch regiert auch er älteste Urner, der Föhn. Rest des Monats weiterhin zu
warm mit föhnigen Tagen.
Februar: Es wird kalt und gibt Schnee bis am 10. Falls Muni Max von Mollis schon in
Andermatt auf dem Nätschen steht, friert ihm der Säckel ab, falls er einen hat. Vom 
10. bis 20. schönes Wintersportwetter. Nachher wird’s schon wieder wärmer mit 
etwas Regen.
März: Vom 1. bis Mitte sehr abwechslungsreiches Wetter mit Regen, etwas Schnee 
und sonnigen Tagen. Ab Mitte März schön und frühlingshaft mild. Die letzten 3 Tage 
etwas kühler und Regen.
April: Bis am 10. schön und warm. Diejenigen, die Sonne geniessen wollen an 
Ostern, können hierbleiben, statt in den Stau Richtung Süden zu fahren. Ab dem 10. 
auch mal Regen, ideales Wachswetter.
Zusammenfassung: Es gibt einen Winter mit grossen Temperaturschwankungen, 
mal schneits kurz bis abä, dann regnet es wieder über die Waldgrenze hinauf. 
Obädurä gnuäg Schnee. Der Frühling kommt früh. 

E I N L A D U N G

Generalversammlung, am Freitag den 24. April 2026
um 20.00 Uhr in der MZH Stumpenmatt Muotathal

Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung!

Mit freundlichen Grüssen
Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten

 www.wetterpropheten.ch
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